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Osterbrauchtum in Europa

Wenn wir hier einmal ein Heft mit einer stattlichen Zahl von Aufsätzen über einige
wenige Aspekte des europäischen Brauchtums zur Osterzeit vorlegen, so tun wir dies
durchaus in Befolgung einer Seite der schweizerischen Volkskunde : den Blick nicht nur
auf unser eigenes Land zu richten, sondern die gesamteuropäischen Zusammenhänge nie
ausser acht zu lassen. Wir freuen uns, auf diese Art auch einen kleinen Beitrag leisten zu
können zu einer grösseren Zusammenarbeit auf volkskundlichem Gebiet, und damit auch
zu zeigen, zu welch wertvollen Einblicken ein europäischer Volkskunde-Atlas gelangen
könnte, sieht man doch nur schon aus den hier vorliegenden Beiträgen, dass Dinge, die

man vom eigenen Lande aus als eigenartig oder selbstverständlich annahm, oft vollkommen

neu gesehen werden sollten (ich denke hier z.B. an die «westeuropäische» Ätz- und
Ritztechnik und an die «slawische» Wachstechnik, wie sie oft grosso modo behauptet
wurde).

Die Anregung zu diesem Heft erwuchs aus einer europäischen Ostereier-Ausstellung
im Schweizerischen Museum für Volkskunde Basel, die bereits eine Reihe von Problemen
aufrollte. Wir möchten hier auch gleich betonen, dass die Mitarbeiter gebeten wurden, sich
auf bestimmte Themen zu beschränken und keine allgemein gehaltenen Einleitungen zu
bieten. Leider - und dies liess sich aus finanziellen Erwägungen nicht umgehen - mussten
sie sich auch oft eine bedauerliche Einschränkung im Platz auferlegen. Die Zurückhaltung
in der zitierten Literatur und im gezeigten Bildermaterial ist ebenfalls hieraus zu erklären.
Ich bitte, für alle diese Punkte nicht die Verfasser behaften zu wollen, sondern sie aus den
Umständen zu entschuldigen, das Heft wäre sonst leicht auf den dreifachen Umfang
angeschwollen. R. Wh.

Ostereierspiele im Atlas der schweizerischen Volkskunde

Von Elsbeth Liebl, Basel

Unter den Fragen aus dem Jahresfestkreis steht im Atlas der
schweizerischen Volkskunde1 für den Ostertermin vor allem das Ei im
Gesichtsfeld und zwar besonders sein Vorkommen im Spiel. Wir
schauen in der folgenden knappen Übersicht der Eierspiele2 auf den
lebenden Brauch in den Jahren unmittelbar vor oder zu Beginn des

Zweiten Weltkrieges, lassen aber auch mit einzelnen Berichten über
bereits verschwundene Spiele den Blick zurückgleiten in eine frühere
Zeitspanne des 20. Jahrhunderts oder allenfalls auch noch in das letzte
Viertel des 19.Jahrhunderts, d.h. soweit das Erinnerungsvermögen

1 Paul Geiger und Richard Weiss, Atlas der schweizerischen Volkskunde (ASV) Teil
II, Karten 179ff., Kommentare Teil II, i5off.

2 Ostereier: Karte 179 Ist es Brauch, Eier zu färben? Ist es Brauch, Eier zu suchen?
Karte 180 Zusammenstossen von Eiern. Karte 181 Weitere Spiele mit Eiern. Karte 182
Eierlauf.
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